
BILDANLEITUNG  ——————————

LIT.2145.GER Rev A                                                                                     Deutsch                                                                                               Seite 1 von 1

Warten, bis der ungeöffnete KWIK-STIK™-
Beutel Raumtemperatur angenommen hat. 
Beutel an Kerbe aufreißen und KWIK-STIK™-
Einheit herausnehmen.

Senkrecht halten und  
auf eine feste Unterlage 
klopfen, um den 
Flüssigkeitsstrom durch  
den Schaft in den unteren  
Teil der Einheit mit dem Pellet 
zu beschleunigen.  
Die Hydratisierungsflüssigkeit 
durch den Schaft des Tupfers 
in das untere Ende der 
Einheit, in dem sich das 
Pellet befindet, fließen lassen.

Die Primärkulturplatte(n) beimpfen, indem der 
Tupfer vorsichtig über ein Drittel der Platte 
gerollt wird.

Mit einer sterilen Öse überstreichen, um die 
Kolonieisolierung zu erleichtern.

Den KWIK-STIK™ gemäß den 
Vorschriften für biologisch gefährliches  
Material entsorgen.

SOFORT die beimpften 
Primärkulturplatte(n) bei den 
für diesen Mikroorganismus 
geeigneten Temperaturen und 
Bedingungen bebrüten.

Durch 
Zusammendrücken 
des unteren Teils  
der Einheit das  
Pellet in der 
Flüssigkeit 
zerdrücken und mit 
reibenden 
Bewegungen eine 
homogene 
Suspension 
herstellen.

Den Abreißteil des Etiketts abreißen und an 
der Primärkulturplatte oder am QC-Dokument 
anbringen. Gerät während der Hydratisierung 
nicht zerlegen.

Die Ampulle in der  
Kappe am oberen  
Ende des KWIK-STIK™ (dicht unterhalb des 
Flüssigkeitsmeniskus der Ampulle) 
zusammendrücken (nur einmal), um die 
Hydratisierungsflüssigkeit freizusetzen.

SOFORT den Tupfer stark mit dem 
hydratisierten Material tränken und das 
Material auf den Agarnährboden auftragen.


